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eversches Wochenblatt.

112 . Donnerstag , den 18 . Juli 1867.

G e s e t ) t> 1 a t t
für das

Herzogthum Oldenburg.
XX . Band . (AuSgeg . den 4 . Juli 1867 . ) 23 . Stück.

I n il a i t r
AL 41 . Regierungsbekanntmachung vom 1 . Juli 1867 , betreffend die

Bahn - Polizei -Ordnung für die Brcmen -Oldenburg -Heppenser
Eisenbahn.

M . 41.
Regierungsbekanntmachung , betreffend die Bahn - Polizei -Ordnung für

die Bremen -Oldenburg -Heppenser Bahn.
Oldenburg , den 1 . Juli 1867.

!

! Mit Genehmigung des Großberzoglichen Staats-
! Ministeriums wird hiemit auf Grund deS Art . 9 deS
! Gesetzes vom 27 . April 1857 , für die Bremen - Ol-

denburg-Hcppenser Eisenbahn die nachfolgendeBahn-
Polizei - Ordnung erlassen:

§ . 1 . Zur Ausübung der Bahn-Polizei sind zunächst
berufen und verpflichtet folgende Beamten und Unter¬
beamten der Großherzoglichen Eisenbahn - Direction:

1 . der Betriebs -Znspector,
2 . die Bahn- Ingenieure,
3 . die Bahnmeister,
4 . die Bahn- und Weichenwärter und Hülfswärter,
5. die Stationsvcrwalter und StationSasststenten,
6. die Stationsaufseher,

I 7 . die Portiers und Nachtwächter,
j

8 . die Zugführer , Packmeister und Schaffner.
. Die Bahn-Polizei - Beamten müssen bei Ausübung

ihres Dienstes die vorgeschriebene Dienst-Uniform,
I resp. das festgestellte Dienstabzeichen tragen oder mit

einer Legitimation versehen sein.
tz . 2 . Die Amtswirksamkeit der Bahn-Polizei-

! Beamte » erstreckt sich , ohne Rücksicht auf den ihnen
angewiesenen Wohnsitz , auf die ganze Bahn und die
dazu gehörigen Anlagen und ferner noch soweit, als

! solches zur Handhabung und Aufrechthaltung der für
den Eisenbahn -Betrieb erlassenen oder noch zu er¬
lassenden Polizei -Verordnungen erforderlich ist.

I tz . 3 . Die Staats - und Gemeinde- Polizei - Be-
amten sind verpflichtet, auf Ersuchen der Bahn-Po¬
lizei-Beamten dieselben in der Handhabung der Bahn-
Polizei zu unterstützen . Ebenso sind die Bahn -Po-
lizei-Beamten verbunden, den Staats - und Gemein-
dc- Polizei-Beamten bei der Ausübung ihres Amtes
innerhalb des im vorhergehenden tz . bezeichneten Ge¬
bietes Assistenz zu leisten , so weit es die den Bahn¬
beamten obliegenden besonderen Pflichten zulassen.

tz . 4 . Die Eisenbahn - Reisenden müssen den all¬
gemeinen Anordnungen Nachkommen , welche von der
Grvßherzoglichen Direction , Behus Aufrechthaltung
der Ordnung beim Transport der Personen und
Effecten, getroffen werden, und haben den dienstlichen

Aufforderungen der mit Uniform oder Dienstabzeichen
versehenen oder eine besondere Legitimation führen¬
den Bahn-Polizei -Beamten ( tz . 1 . - unweigerlich Folge
zu leisten.

tz . 5 . Mit Ausnahme der Chefs der Militair-
und Polizei -Behörden, die am Orte des Bahnhofes
ihren Sitz haben, der executiven Polizei - und der in
der Ausübung ihres Dienstes befindlichen Steuer-
und Post - Beamten , darf Niemand ohne Erlaubniß-
harte die Bahnhöfe und die dazu gehörigen Gebäude
außerhalb derjenigen Räume betreten, welche ihrer
Bestimmung nach dem Publikum geöffnet sind . Die
Wagen, welche Reisende zur Bahn bringen, oder von
daher abholen, müssen aus den Vorplätzen der Bahn¬
höfe an den dazu bestimmten Stellen auffahren.

tz . 6. DaS Planum der Bahn, die dazu gehö¬
rigen Böschungen, Dämme, Gräben , Brücken u . s. w.
dürfen vom Publikum ohne Erlaubniß nicht betreten
werden.

Das vorschriftswidrige Eröffnen oder Ueberschrei-
ten der Barrieren und sonstigen Einfriedigungen ist
untersagt.

tz . 7 . DaS Hinüberschaffen von Pflügen , Eggen
und anderen Geräthen , sowie von Baumstämmen und
anderen schweren Gegenständen über die Bahn , darf,
sofern solche nicht getragen werden, nur auf Wagen
oder untergelegten Schleifen erfolgen.

tz . 8 . Für daS Betreten derBahn und der dazu
gehörigen Anlagen durch Vieh ist derjenige verant¬
wortlich, welcher die ihm obliegende Aufsicht über
dasselbe vernachlässigt.

DaS ohne Führer oder Hüter auf der Bahn oder
deren Zubehörungen betroffene Vieh wird von den
Bahnbeamten ( tz . l ) eingeschüttet und ist damit wei¬
ter nach den über Viehschüttungen bestehenden Vor¬
schriften zu verfahren.

tz . 9. Privat -Urbergänge dürfen nur von den
Berechtigten unter den vorgeschriebenen Bedingungen
benutzt werden.

tz . 10. So lange die Ueberfahrten geschlossen
sind , müssen Fuhrwerke, Reiter , Treiber und Vieh-
heerden bei den aufgestellten Haltepfählen oder War¬
nungstafeln anhalten.

Fußgänger dürfen sich den verschlossenen Barrieren
nähern , dieselben aber nicht berühren.

tz . 11 . Alle Beschädigungen der Bahn und der
dazu gehörigen Anlagen mit Einschluß der Telegra¬
phen, sowie der Betriebsmittel nebst Zubehör, des¬
gleichen daS Auflegen von Steinen auf daS Planum,
oder das Anbringen sonstiger Fahrhindernisse sind
verboten, ebenso die Erregung falschen AllarmS, die
Nachahmung von Signalen, Verstellung von Aus¬
weichungsvorrichtungen und überhaupt die Vornahme
aller den Betrieb störenden Handlungen.

Insbesondere ist es verboten, innerhalb einer
Meile von der Bahn sich der Dampfpfeise zu bedie«



nen , falls .solche «inen gleichen oder ähnlichen Ton,
wie diejenige der >8iseNbahn -Ä >.ll >motive »i hat.

tz . 12 . Kö ist verboten , seueWefährliche undssolche
Gegenstände , wodurch andere LranSportgegenstände
oder die TranSvortmittel selbst beschädigt werben
könnten , insbesondere geladene Gewehre ,

'
Schießpul - ^

ver , leicht entzündbare chemische Präparierte und an¬
dere Sachen gleicher Eigsrfchaft , . i», Personen - oder
Gepäckwagen mitzusühren , oder in den Güterwagen

'

ohne A-nzeigc -zu -v ersend en . ,
Mitgeführte Gewehre müssen in jedem Falle am

Schlosse mit einem Tuche oder dergleichen sicher um¬
wickelt sein uüd mit der Mündung des Laufs nach
oben gehalten werden.

Das Eisenbahndienstpersonal ist berechtigt , sich
in vorstehender Beziehung die nöthige Ueberzeugung
zu verschaffen.

tz . 13 . Nachdem das Abfahrtssignal , bestehend in
einem Läuten der StationSglocke mit 3 unterschiede¬
nen Schlägen hinterher , gegeben worden ist und die
Eisenbahnfahrzeuge in Bewegung gesetzt sind , darf
Niemand in diese Fahrzeuge einzusteigen versuchen,
dder dabei Hülfe leisten.

Ebenso wenig dürfen die .Passagiere , so lange
der Zug sich in Bewegung befindet , eigenmächtig die
Wagenthürrn öffnen oder aussteigen , oder auszustei-
gen versuchen.

tz . 14 . DaS Tabakrauchen in anderen - Wagen¬
klassen oder Coupös , als derjenigen , in welchen dasselbe
nach den von der Direction getroffenen Anordnungen
gestattet wird , ist verboten ; ebenso das Beschmutzen
des Innern der Fahrzeuge , vorbehältlich des Scha¬
denersatz - Anspruchs.

ß > 15 . Hunde und andere Thirre dürfen von den
Reisenden in den Personenwagen nicht mitgeführt
werden , eben so wenig solche Gepäckstücke ; durch welche
tue Mitreisenden belästigt werden können.

tz . 16 . Trunkene Personen dürfen zum Mitfah¬
ren Nicht zugelassen werden . Sind solche bereits in
die Wagen gelangt , so werden sie aus diesen auSge-
wiesen , ein Gleiches findet Statt , wenn sie in den
Wartesälen oder auf den Bahnhöfen und Haltestellen
betroffen werden . Dergleichen Personen haben keinen
Anspruch auf Ersatz des etwa gezahlten Personengeldes.

tz . 17 . ' Wer die vorgeschriebene Ordnung nicht
beachtet , sich den Anordnungen der Bahn -Polizei-
Beamten nicht fügt , oder sich unanständig beyimmt,
Wird gleichfalls zurüzkgewicsen und ohne ' Anspruch
auf den Ersatz des etwa gezahlten Personengeldes
von der Mit - oder Weiterreise ausgeschloffen.

tz . 18 . Sichtlich kranke und solche . Personen,
welche durch ihre Nachbarschaft den Mitreisenden
augenscheinlich lästig werden würden , dürfen nur
dann zur Mitfahrt zugelassen werden , wenn ein be¬
sonderes Coupä für sie genommen wird.

Etwa bezahltes Fahrgeld wird ihnen zurückgegeben,
tz . 19 . Wer den in den tz § . 4 bis 15 einschließ¬

lich enthaltenen Bestimmungen zuwider handelt , ver¬
fällt in eine polizeiliche Strafe bis zu 10 Thalern,

ffoweib nicht nach den allgemeinen strafrechtlichen Be¬
stimmungen eine härtere Strafe stättfindet.

H . 20 . Die zur Ausübung der Bahn - Polizei be¬
rufenen und verpflichteten Eisenbahn - Beamten ( tz . 1)
find ermächtigt , jeden Uebertreter der obigen Vor¬
schriften , sofern er unbekannt ist und sich über seine
Person nicht äuSzuweisen vermag , oder im letzteren

Falle nicht «jne angemessene Caution erlegt , deren
Höhe dqs Maximum fi>er .Strafe ( tz . 19 ) jedoch in
keinem Falle übersteigen darf , wenn er bei der Aus¬
führung der strafbaren Handlung oder gleich nach der¬
selben betroffen oder verfolgt wird , zu ergreifen . Ent¬
hält die strafbare Handlung rin Verbrechen oder Ver¬
gehen , so kann sich der SchMiae durch eine Cau-

. lioMstellurP der Mgx « ifung nichr,egtziehen.
Zeder Ergriffene ist ungesäumt der nächsten Po-

^ ükLhMxde ŷrit xjner Anzeige über den Thatbestand
der Uebertretung , beziehungsweise deS Vergehens oder
Verbrechens , zuzuführen oder durch Mannschaften
zuzuschicken.

tz . 21 . Ein Abdruck der § § . 4 bis 20 dieser
Polizei - Ordnung wird in jedem Passagier -Zimmer
auSgehängt.

Auf jedem Bahnhofe wird ein dem Publikum
zugängliches Beschwerdebuch ausgelegt.

Mhpnbuxg , .MS d,r , RWMNg , «M7 Huli - 1.
„P a n c rach.

.G r e v e r ü ö.

Diensternenn un g eü ünd Veränderungen.
Seine - Königliche ^Hoh eit der ,Großherzog haben

geruht , den in den Dr ^ßherzoglichen ^KKM treten¬
den bisherigen Justitiar, - EanzfleLfecretarr Esmarch zu
Stodelsdorf zum Zustizrathe zu ernennen , und den
Obergerichtsassessor Deeken mit Wahrnehmung der
Geschäfte eines Amtsrichters beim Amtsgerichte Ah-
rrnSböck bis weiter zu beauftragen.

Jmmobrl - Verkauf .
^

Zn Convocationssachen
betreffend

den öffentlichen Verkauf eines zu Zever an
der Wasserpfortstraße belegen « «, den früheren
Kaufleuten Friedrich August Tiarks und Carl
Eduard Tiarks daselbst gehörigen Hauses mit
Scheune und Warfplatz,

sollen die irz den Proclamen vom 3 . Mai d. Z . näh»
beschriebenen Immobilien am

20 . Zuli d . Z . ,
Nachmittags 6llhr , in der Wohnung deS WirthS Chr.

»Rudolphi Hieselbst , abermals zum Verkauf aufgesetzt
werden.

Zever , 1867 Zuli 4.
Amtsgericht , Abtheilung I.

Z . D.
Z ü r g e n ö.

A l b ör S.

Preußisches Iade - Gehiet.
Die Wählerliste des ZadegebietS zur Wahs eines

AhK ?orhneten für die erste Legitzlatizr - Pefihde des
Reichstags des . norddeutschen Bgndetz ist pomr 20.

»bis,zum 29 . d . Mts . im Polizei - Büregu zur Ein¬
sicht, .ausgelegt.

Wer die Aste für unrichtig oder unvollständig
- hält, , kqny dies innerhalb der ohen angegeßsnen Hit
»hei . der Unterzeichneten schriftlich anzeigen oder zu
Pkptpcoll gssbenullnd muß die Beweismittel ^für seine
Behauptungen heibringen.

, Heppens , 16 .
'

Zuli 1867.
, . ..^ hnigl . Or -ts - Polizej heS JahxgebietS.

M e z n a r d u



Ausverdingung.
Die Torflieferung für das AmtÄocal pro 18" /,,

soll am
25 . d. AM , -MiMttagK / ü Wr,

auf dem Amte anberwertlg zurMrdingung aufgesetzt
werden.

Die Bedingungen sind auf dem Amte zur Ein¬
sicht ausgelegt '

Amt Zever, 1867 Zuli 4.
' ' v . H efi in b u r g.

_ ' >,L a ul S.

Dirk Brhrenö Hinrichs' wrll '
ffeine von ihm selbst

benutzte LäkidsWe in derlKleibUrg bei Jever, bestehend
auS Wohnhause und Garten , sowie 5 Matten Lan¬
des , auf drei Jahre, zum Antritt auf den 1 . Ptai

27 . dreses Monats,
tsags . 4 . Uhr, in, d ? S .Gastwirths „Hpff .Hieselbst

öffentlich meistbietend
' ' berpachteü 'lüssen.chaüsüng

Pachtliebhaber ladet ein' Behrens, Rec.
Zever , 1867 Juli 15.

Verganmngm.
Der Handelsmann Gerd Harms Bunk, zu Hat¬

tersum , läßt am ' ' ' ' ' -

Sonnabend, : den 2ü ..dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr,

in des Gastwirths Friese, zur Höhenluft Hieselbst, Be¬
hausung : "

ca . 30—40 Stück Schweine,
2 Temmlinge,

3 gM Arbeitspferde,
auf Zahlungsfrist meistbietenv durch den Unterzeich-
v.etEve.rIau.fM.

Kaufliebhaber werden cingeladen.
^ stk,yer,. flßfl7 Juli . 14.

v. ö l l n.
Schweine Verkauf.

Der Handelsmann Hayo Gerdes Janffen , zu

Hausung,
ca . 30 —40 Stück große und kleine Schweine

i 'bester Race,
'

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich-
Mrnv ^k^ srn.

Kaufllebhaber werden eingeladen.
Jever , 1867 Juli 17.

v . C ö l l n.
Swllstcattonm ^ '

Alle Diejenigen, welche mir dis zum 1 . Janu ar

Jever , Juli 17. 1867.
H . W . H i n r i ch s>

Frische Rappkuchen empfiehlt
Lever . H. W . H i n r i ch s.

Die Aktiengesellschaft für Maschinen¬
bau und MMWustrie

zu Äarel a . d . Jade
empflehlt ihre HtÄerlingSmaschinen mit patentirter
Räderverzahnung , wodurch das Stroh ruckweise dem
Messerkorbe zugeführt wird und die HäckerlingSma-
schinen bedeutend leichter gehen.' " Durch diese Vorrichtung ist dem vielfach ge¬
äußerten Wunsche , den Häckerling für Pferde kürzer
Md ' zwar nur ' -' '/i " lang zu schneiden , nachgekommen.

Diese Räder können an jeder früher - von häer
bezogenen Maschine angebracht werden. Der Preis
der Maschine wird dadurch nicht erhöht.

Entlausten : Mein dunkel- und hellbraun-
( gewöNter) 'schättirter Hund, der auf den Namen
Fekd'mann hört . Derselbe trägt ein ledernes Hals¬
band mit abgebrochener Kette. Dem Wiederbringer
eine Belohnung.

Schnapp bei,Fedderwarden , 1867 Juli 13.
G . Fr . I a n s s e n.

L Thaler Belohnung
werden demjenigen zi/gestchirt,

' der mir anzeigt, so
daß ich ihn überführen kann, wer meinem alten
Hunde gestern auf Coldewei ein Beim abgeschlagen
hat.

Hohewerther Grashaus , 1867 Juli 15.
.

. J7 H . T h e rll e n.
Ackerhauschule zu Neuenburg.
Das nächste Wintersemester beginnt am' 1 . Ok¬

tober . Neben gründlicher Fachbildung wird ^älich
eine allgemein- wissenschaftliche

'
Ausbildung ünd da¬

durch Zugleich eine Vörbereitung der Schüler für den
freiwilligen, einjährigen Militairdienst erstrebt. Un¬
terzeichneter ertheilt auf desfallstge Anfragen nähere
Auskunft und bittet um bäldig'r Anmeldung der'
. Schüler. ^

I . D . T h y e n.
Herr Eibe Ohmstede zum Wiardet Altendeich ist

beauftragt ) die erforderlichen Arbeiten aüf der Güst-
falge, a.uf dem von Gralss bewohnten Landgute , un¬
ter der Hand zu

' verdingen . .
Der Landgebräucher F . E . Meentz zu Willen

beabsichtigt seinen ' daselbst belegenen

bestehend aus einem neuen massiven Wohn - und
, Wirthstchaftsgcbäude , Mckhllase )

' "WüMn' ürtd etista 42 Diemathiön Morgen
haün . Bandes , rvdtünter 13 Dieckathe rrMr-
beües KleiläNd , zum . . Antritt ' im Herbste djefeS, rcsp.
am 1,,Mai nächsten JahrS öffentlich meistbietend
verkaufen zu lassen.

Es ist dazu Termin auf
MonnaWd , Kn 27 . d . Mts . ,

Nachmittags 3 Uhr,
im DierkenschtnsGasthose Hieselbst angesetzt , wohin
Kaüfliebhaber geladen werden. t

^Wflttmund, den 15 , Juls 1867.
Z i l d e n , Auct.



Programm
jUM

Mnttvi » 8eI »ütLOirkO8t in Hvppvirs
am 21 , 2 2. und 2L . J uli 1867.

Erster Festtag.
Morgens um 7 Uhr Reveille.
Um II / 2 Uhr Versammlung der Schützen in Neuheppens und Abmarsch nach dem

Festplatze im Verein mit den eingetrossenen auswärtigen Schützen.
Um 121/2 Uhr gemeinschaftliches Diner im neuerbauten und festlich geschmücktenSchützen¬

zelte, an dem sich auch Richtschützen betheiligen können . (Couvert 17/2 Sgr .)
Um 2/2 Uhr Beginn des Königs - und Prämienschießens , angezeigt durch einen Ka¬

nonenschuß.
Es wird nach folgenden 3 Scheiben geschossen:

1 . Königsscheibe , Distance : 192 Schritt -- 469 ^ rheinl. Maaß ; Schießen aus
freier Hand.

2 . Eiserne Standscheibe I , Distance : 222 Schritt --- 533 ^ rheinl. Maaß ; Schießen
mit Auslegen.

3 . Kehrscheibe, Distance : 222 Schritt - - 533^ rheinl. Maaß ; Schießen aus freier
Hand,

Schluß des Schießens 7 Uhr ; Begleitung des Königs nach dem Feftzelte.
Von 3/2 Uhr Nachmittags ab Concert im Schützenzelt (Entree 5 Sgr .) .
Um 8 Uhr Abends Anfang des Schützenballes. (Einlaßkarten L 1 Thlr .)
Um 1v Uhr Pause und Abbrennen eines Feuerwerks ; demnächst Fortsetzung des Balles. I
Uniformirte Schützen und Turner haben freien Eintritt in das Schützenzelt.

Zweiter Festtag.
Um 1 Uhr Nachmittags Versammlung der Schützen im Stadtgebiet und Ausmarsch

nach dem Feftplatze . !
Um 2 Uhr Beginn des Prämienschießens nach folgenden vier Scheiben:

1 . Eiserne Standscheibe Nr . 1, Distance : 222 Schritt — 533 ^ rheinl . Maaß , Schief
ßen mit Auflegen.

2 . Eiserne Standscheibe Nr . II, Distance : 192 Schritt -- - 469 ^ rheinl. Maaß , Schie- ,
aus freier Hand.

2 . Zugscheibe, Distance : 222 Schritt -- 533^ rheinl. Maaß , Schießen aus freier Hand.
4 Kehrscheibe, „ 222 „ -- 533^ „ „ öesgl.

Schluß des Schießens 7 Uhr.
Von 3 Uhr Nachmittags ab Concert im Schützenzelt. (Entree 5 Sgr .)
Um 8 Uhr Abends Anfang des Balles im Schützenzelt. (Einlaßkarten » 1 Thlr .)
Von 19 bis 11 Uhr Pause ; darauf Fortsetzung des Balles.

Dritter Festtag.
Um 1 Uhr Nachmittags Versammlung der Schützen in Neuheppens und Ausmarsch

nach dem Festplatze.
Um 2 Uhr Beginn des Prämienschießens nach den für

'den zweiten Festtag angegebe¬
nen Scheiben, mit Ausschluß der Zugscheibe.

Schluß des Schießens 6 Uhr, worauf die Begleitung des neuen Schützenkönigs nach
dessen Wohnung und die Abbringung der Fahne stattfindet.

Von 3 Uhr Nachmittags ab Concert im Schützenzelt. (Entree 5 Sgr .)
Um 8 Uhr Abends Anfang des Schützenballes. (Einlaßkarten ä. 1 Thlr .) >
Um 19 Uhr Pause ; daraus Fortsetzung des Balles.

Der Unterzeichnete Vorstand beehrt sich auswärtige Schützenvereine, sowie ein verehr-
liches Publikum der Umgegend hiermit zur Theiknahme am Feste ganz ergebenst einzuladen.

Besondere Einladungen werden außerdem nicht erlassen.
Heppens, am 17. Juli 1867 . .

>

_ _ Der Vorstand des Wehrvereins.
Hierzu etue Beilage — zMUstz tz. L. WMSer Ä GSHsr i» Lerer.



Beilage
zu M 112 des Jeverschen Wochenblatts vom 18 - Juli 1867.

Notifikationen.
Der Herr F . Solaro Hieselbst beabsichtigt seine

beiden am Neuen-Markte belegenen Häuser unter der
Hand zu verkaufen.

Die Häuser sind massiv gebaut und bequem ein¬
gerichtet und ist namentlich das eine Haus zu jedem
größeren Geschäfte passend, auch sind beide Häuser
mit geräumigen Kellern versehen.

Liebhaber wollen sich baldigst an Herrn Solaro
oder den Unterzeichneten wenden.

Zever. H . Meyer, Schreiber.
Donnerstag , den 18 . d . Mts . ,Abends S Uhr , im Adler:
Außerordentliche Haupt¬

versammlung
des Männertnrnvereins.

Tagesordnung : Bethciligung des M . - T . -V . an
der festlichen Einweihung der Turn¬
halle.

I . A . : vr . S e i tz.
Eine Magd mit lobenden Zeugnissen findet

auf November d . Z . bei hohem Lohne und der näm¬
lichen Beschäftigung mit ihrer Nebenmagd einen
Dienst bei

H . F . E h r e n t r a u t.
Wies. Olde- Acker , Juli 1867i

Zu verkaufen.
Ein fettes Schwein , ca . 200 Psd . schwer.
Hooksiel , Juli 14 . 1867.

_ I . G . F r e e s e.
! Gesucht . Für eine nach Amerika ausgewan-
derte Magd aus sofort oder 1 . August eine andere.

Gute Zeugnisse sind erforderlich.
I . H . G r a l s 8 zu Moorsum.

Zu vermiethen . Aus sofort anzutretcn ein
Zimmer nebst Schlafzimmer und kleine Küche.

Nähere Nachricht ertheilt
I . F . G - T r e n d t e l.

> Durch das in dem Buche : „Keine Hä-»morrhoiden mehr ! " empfohlene ausgezeichnete»Mittel wurde ich von meinen Hämorrhoidalleiden
Iganz und gar befreit und halte ich es für meine
»Pflicht, jedem Hämvrrhvidarius diese nützliche
»Schrift , welche in allen Buchhandlungen für 5
ASgr . vorräthig ist, zu empfehlen. Pfarrer N . . . .

Zu belegen . Sofort 100 Thlr. und
^

im Dec.
1000 Thlr . gegen Hypothek.

Zever, 1867 Juli.
Z . G . G . K l e t s ch c r.

Gesucht . Um Michaelis wird für ein Colonial-
und Manufactur - Geschäst ein zuverlässiger Gehülfe
gesucht.

Nähere Auskunft ertheilt Herr Gastwirth E.
Frerichs in Jever.

Zu verkaufen . Mehrere Fach gut erhaltene
Fenster . Das Nähere beim Tischlermeister Süchten.

4M

Lebensversicherungsbank für
Deutschland in Gotha.

Versicherungsbestand am
1 . Juni 1867 . . . 54,447100 Thlr.

Essectiver Fonds am 1.
Juni 1867 . . . 14,210000 „

JahreseinnahmePr. 1866 2,468127 „Dividende der Versicherten
im Jahre 1867 . 36 Proz.

Diese Anstalt gewährt durch den großen Um¬
fang und die solide hypothekarische Belegung der
vorhandenen Fonds eben so nachhaltige Sicherheit,
wie durch die unverkürzte Vertheilung der Ueber-
schüsse an die Versicherten möglichste Billigkeitder Versicherungskosten. .

Antragsformulare und neuester Rechenschaftsbe¬
richt sind unentgeltlich zu haben bei

Advocar Th . Jansen in Jever.
Carl Bocke jun in Emden.
Georg Boerner in Leer.

_ B . H . Möhlmann in Wittmund.

ALvosIrüttv.
y Sonntag , den 21 . Juli,2 . Abonnements -Coneert.

Anfang des Concerts Nachmittags 4 Ubr.
Anfang des Balles Abends 8 */ , Uhr.

_ W i l h . Schiff.
Für Bauunternehmer , Werkführer

und Schachtmeister re.
halten Tagedüther (zu den vierzehntägigen
Lohnzahlungen) stets gut gebunden vorräthig.

Heppens . G . E . Schindler L5 Schiff.
Gesucht sogleich ein Kleinknecht und einige

Dienstmädchen.
A l v e r i ch s.

Dachziegel und Brunnensteine trafen wieder ein;
auch empfehle alle Sorten Mauersteine zu billig ge¬
stellten Preisen.

Rüsterstel, Juli 5. 1867.
G u stav Graepel.

Dom besten gedarrten Salz erhielt neue Zufuhr
Gustav Graepel.

Rüstersiel, Juli 5 . 1867.
Auf Michaelis, jedoch noch lieber auf sofort ein¬

zutreten suche ich einen mit guten Zeugnissen ver¬
sehenen fähigen Gesellen für meine Bäckerei. An¬
meldungen habe gern persönlich.

Neuharrlingersiel , 5 . Juli 1867.
G . D . Mammen.

Einige Tausend Strohdocken suche ich zu kaufen.
Jever . Würdemann.
Ich kaufe von heute an Heu und zahle gute

Preise.
Jever . Christian Janßen.



Zn Concurösachen
wider

Vie Firma H . Ocken in Zever,
sollen folgende zur Masse gehörige Maaren , um bald¬
möglichst damit zu räumen , von heute an zu noch
weiter heruntergesetzten Preisen ausverkauft werden
und zwar km Hause der Wittwe Ocken an der St.
Annenstraße hiekelbst , nämlich:

ca . 25 Pfd . Hirschhornsalz , (100 Packet Reib¬
hölzer , 3 -psd . Camillen , 10 Pfd . Mohnsaat , 10
Pfd . gemahlener Ingwer , 25 Pfd . Kümmel , 25
Pfd . Anis , 15 Pfd . Senfsaat , 15 Pfd . Salpe¬
ter , 25 Pfy . Glaubersalz , 5 Pfd . Krackmandcin,
10 Pfd - Pudermehl , 15 Pfd . Ultramarin , 5 Pfd.
Stangen - und Faden -Nupeln , 30 Pack . Schie-
fergrisseln , 12 Schiefertafeln , 30 Pfd . Blauholz-
Exlract , 70 Pfd . Pyment und Pfeffer , 150Pfd.
Linsen , 25 Pfd . Perltapioka , 30 Pfd . feine
Graupen , 10 Pfd . Eiergrütze , 20 Pfd . Zlal.
Haselnüsse , 30 Pfd . Bittersalz , 500 Stück Bier-
körke, 5 Pfd . Rothkreibe , V» Pfd . f. Banille , 3
Pfd . Indigo , 4 Pfd . Persio , 8 Pso . Krongelb , 15
Pfd . grüner Cinnober , ' /i , Psd . weiße Oblaten,
4 Psd . Schnupftaback , 5 Pfd . Kautaback , 10
Pfd . weiße und 20 Pfd . gelbe Seife , 1 Anker
Doppel - Essig , 25 Psd . Leberthran , 70 Pfd.
Zündsteine , 25 Pfd . Kienruß , 25 Pfd . grüner
Vitriol , 25 Pfd . rothcr Bolus , 100 Pfd . Braun-
roth , 70 Pfd . Silber -Pottloh , 300 Pfd . Nord,
und Harb . Cichorien , 150 Pfd . bestes Petroleum,
15 Pfd . VitriolÄei , 10 Kannen Leinsaat , 2
Pfd . Ceylon - und 8 Pfd . gemahlener Canehl,
1 Partie Gläser mit Harlemer O^ l uud Wasch¬
blau , 1 Parthie Wachsstock, Weihnachtslichre
und Nachtlichte , 20 Pfd . Kraftgries , 5 Pfd.
Terpentinöl , °/ »° Pfd . Taselschwämme , 9 Psd.
blauer Alaun , 10 Pfd . schwarzer Candis , i/z
Pfd . Saffian , 15 Pfd . Souchong - , Haysqn-
und Pecco - Thee , 8 Pfd . Lacritzen , 2 Pfd . Kar¬
damomen , 2 Pfd . Macisnüsse und V - Pfd . Ma-
cisblüthe , 5 Gros Stahlfedern , 8 Dutzend Fe¬
derhalter und Bleifedern , diverses Siegellack,
V, Ptd . Dochtgarn , 4 Flaschen rothcs , blaueS
und lillg Anilin , 15 Pfd . Harz , 100 Stück
Heeringe , 5 Pfd . Lorbeerblätter , 5 Pfd . Schu-
ner - Taback , 10 Psd . Steinbömer u . Lubinus
L . v . , 15 Pfd . Nr . 1 , 5 Psd . Steinbömer und
Lubinus Nr . 2, 10 Pfd . Portorico , 8 Pfd . Ci-
garrentaback , 22 Pfd . Schieferdecker L . , 25
Pfd . Pauls u . Knoll Nr . 1 , 50 Psd . diverser
Taback . 800 Stück 20 Pfv . -Tuten , 1000 2 Pfd . -,
2000 Stück V - Psd --, 14000 Stück V« Pfd . -
und 1 Pack . 5 Pfd . -Tuten und 2 Pack . 1 und
2 Loth -Tuten , 25 Stück Fuhrmanns -Peitschen
und Peitschenschläge , 200 Paar diverse Holz-
fchuhe, 10 Stück Sichthölzcr und 10 Stück
Schuppen , 50 Stück Stricke und Stränge , 100
Stück diverse Kisten , 30 Stück Körbe und 100
Stück diverse Fässer und Kübel , 160 Stück di¬
verse Petroleum - und Weinflaschen , 1 >/ , Ries
graues und gelbes Packpapier und 1 Rest Brief¬
papier , 5000 Stück diverse Drathnägcl , 8000
Stück diverse geschmiedete Nägel rc.
Zever , 1867 Juli 9.

F i m m e n,
Kurator der Masse.

Aus der Hvoksieler Ziegelei ist der Vorrath von

Mauersteinen
jetzt wieder bedeutend genug , daß größere Lieferungen
übernommen werden können.

G . F . F o o k e n.

Gesucht . Einige Zimmer - und Maurergesellen
und ein Arbeifer.

Westrum . Z . Wedermann.

Zu verpachten . Drei Matten Moorland.
Ostermöns , Kirchsp . Sandel.

Wwe . O l t m a n n S.

Zu verkaufen.
Zwei Matten Landheu in Hocken.
Sillenstede , Juli 10 . 1867.

H . E - F r e r i ch s.
Die Ettgrode von 3 Matten Landes ( von einer

alten Güstweide ) am Bülterswege habe ich in Auftrag
zu verpachten.

Zever , 1867 Zuli 10.
G e r d e S.

Ich bin Willens mein Haus , zu zwei Wohnun¬
gen eingerichtet , mit Obstgarten , etwa »/ , Matt Gar¬
tengrund , auf Mai 1868 anzutreten , zu verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich bei mir einsinden.
Schaardeich . Albert Oltmanns.

Zn Auftrag habe ich mehrere 1000 Thlr . zu 4°/ , an
prompte Zinszahler auf gute Landhypothek zu
belegen.

Oldenburg . vr . H o y e r.
Ein kleiner gebrauchter Kochsfen und ein s. g.

Hermannsofen wird zu kaufen gesucht . Näheres
beim Gastwirtb Gerdes in Zever.

Tödes -AnzeiLen.
Am 12 . dieses Monats riß mir der Tod

meine geliebte Frau,
Sophie Auguste geb . Richter,

im beinahe vollendeten 37 . Lebensjahre von meines
Seite , welches ich mit betrübtem Herzen Verwandten,
Freunden und Bekannten zur Anzeige bringe.

Schortens , 1867 Juli 14.
T . F . Gerdes,

auch Namens der Angehörigen,
Heute traf mich der furchtbare Schlag , die

Nachricht von dem Dahinscheiden meines geliebten
Mannes , deS Hausmanns

Garlich Jausten,
zu erhalten . — Aus der Reise von Carlsbad starb
er plötzlich und unerwartet in Oldenburg am Ge-
hirnschlage.

Tiefgebeugt widme ich diese Anzeige den vielem
Verwandten , Freunden und Bekannten des Verstor¬
benen statt besonderer Mittheilung , und bitte um
stille Theilnahme.

Schaar , Zuli 13.
Friederike Zanßen geb . Harken.

(Statt Ansagens ) . Heute endete der Tod VaS
Leben meiner Frau,

Elise Helene geb . Seetzen,
welches ich allen Theiluehmenden hierdurch zur An¬
zeige bringe.

Langewerth , Zuli 15 . 1867.
Fr . K n i ck m a,n n.
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